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Heftiger Streit
im Vorstand der
Bundes-Piraten

Berlin. Der Personalstreit in der Bun-
desspitze der Piratenpartei eskaliert.
Vizeparteichef Sebastian Nerz warf
dem politischen Geschäftsführer Jo-
hannes Ponader in einem Interview
in der „Welt" Alleingänge vor und
brachte personelle Konsequenzen
ins Spiel. „Es gibt ein Problem des
Vorstandes mit Johannes Ponader",
sagte Nerz. Ponader ignoriere Mehr-
heitsmeinungen des Vorstandes. Der
Vorstand sei „heute nicht arbeitsfä-
hig". Zur Eskalation trug dem Be-
richt zufolge bei, dass der umstritte-
ne Ponader sich gegen einen Mehr-
heitsbeschluss des Vorstandes stellte
und an einer Talkshow teilnehmen
wollte. Als Ausweg nannte Nerz
zwei Möglichkeiten: „Die Aufgaben
werden nur noch einzeln bearbei-
tet." Als zweite Möglichkeit nannte
er personelle Konsequenzen. afp


